
Haus - und Straßensammlung für den 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge in 

der Verbandsgemeinde Wissen erfolgreich 

Sammler an mehreren Tagen von Haus zu Haus unterwegs 

WISSEN. Da freuten sich Bürgermeister Michael Wagener und der Beauftragte des 

Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge für die Verbandsgemeinde (VG) 

Wissen, Axel Wienand über das gute Sammelergebnis der diesjährigen Haus – und 

Straßensammlung. In enger Zusammenarbeit mit dem Beauftragten hatte 

Verwaltungsangestellter Jörg Dorka erfolgreich die Haus – und Straßensammlung 

organisiert. Insgesamt wurden 5.825,72 € in Stadt – und Verbandsgemeinde 

zusammengetragen. Seit der politischen Wende setzt sich der Volksbund ein, um in 

den westeuropäischen Staaten die Grabanlagen zu erhalten. Darüber hinaus schafft 

er in den mittel – und osteuropäischen Staaten für die gefallenen deutschen Soldaten 

und zivilen Kriegsopfern würdevolle Gräber. Er gibt den Toten die Namen zurück und 

erinnert dauerhaft an das Leiden und Sterben der Opfer. Indem der Volksbund mit 

den Kriegsgräberstätten die Erinnerung an die schrecklichen Folgen der Kriege wach 

hält, trägt er zu einer friedlichen Zukunft bei. Der Arbeitsschwerpunkt des 

Volksbundes wird im Jahr 2006 in Weißrussland liegen. Dort müssen Grabanlagen 

für 200.000 gefallene Soldaten errichtet werden. Dies stellt den Volksbund vor eine 

sehr kostenintensive Herausforderung, die zum Teil durch die Haus – und 

Straßensammlung finanziert wird. Daher braucht der Volksbund auch zukünftig für 

die noch zu bewältigenden Aufgaben dringend die Unterstützung aller 

Mitbürgerinnen und Mitbürger, so wie es gerade in diesem Jahr in der VG Wissen 

wieder einmal lobend geschehen ist. Vorbildlich unterstützt wurde die Sammlung 

auch diesmal wieder durch die mehrtägige aktive Mitarbeit von Bürgern der VG 

Wissen, durch Soldaten des Panzerbataillons 154 in Westerburg sowie durch 

Mitglieder der Reservistenkameradschaft Wisserland. Bürgermeister Michael 

Wagener und Volksbund – Beauftragter Axel Wienand danken ausdrücklich allen 

Spendern, den Sammlern für ihr ehrenamtliches Engagement. (aw) 

  

Stolz übergaben der Volksbundbeauftragte Axel Wienand (rechts) und der Schriftführer der Reservistenkameradschaft 

Wisserland (Mitte) das gesammelte Geld an den Verwaltungsangestellten Jörg Dorka (links). 
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